
 

Das Hans Gross Kriminalmuseum und der Leykam Verlag 

laden zu Vortrag und Buchpräsentation mit 
 

Janko Ferk  
KKKaaafffkkkaaa,,,   nnneeeuuu   aaauuusssgggeeellleeegggttt   
O r i g i n a l e  u n d  I n t e r p r e t a t i o n e n  

 

Franz Kafka ist der „Urknall“ der modernen 
Literatur. Mit Franz Kafkas Briefen, Erzählun-
gen, Romanen und Tagebüchern ist ein Uni-
versum entstanden, das auf alle aufgeklärten 
Literaturen der Welt ausstrahlt. Das Werk des 
Schriftstellers ist in unerschöpflicher Weise 
auslegbar: Kafkas Universum hat einen An-
fang, aber kein Ende und keine Grenzen. Mit 
den drei Essays dieses Bandes tritt der Jurist 
und Wissenschaftler Janko Ferk eingefahre-
nen Interpretationen überzeugend entgegen. 
Der Kafkologe macht durch zusätzliche juristi-
sche Blickwinkel auf bisher unentdeckte Inhal-
te in Kafkas Werk aufmerksam und hebt die 
Bedeutung der juristischen Bildung Kafkas 
hervor. Es ist ein Band, der die „akademische 
Kafka-Industrie“ (Heinz Politzer) von Germa-
nistik bis Rechtswissenschaften mit neuem 
Material befördert. Darüber hinaus sind die-
sem Band mit den Erzählungen „Ein Bericht 
für eine Akademie“ und „Josefine, die Sänge-

rin oder Das Volk der Mäuse“ Originaltexte Franz Kafkas beigefügt. Janko Ferk wird über 
seine Interpretation Franz Kafkas berichten und aus seinem neuen Werk auch lesen. Es 
besteht die Möglichkeit, nach der Präsentation signierte Exemplare des Buches zu erste-
hen und mit dem Autor ins Gespräch zu kommen. 

ZEIT:   Donnerstag, 10. Oktober 2019, 18.00 Uhr 

ORT:   Hans Gross Kriminalmuseum, Heinrichstraße 18 / 1. OG, 8010 Graz 

Janko Ferk, Mag. et Dr. iur., ist Richter des Landesgerichts Klagenfurt, 
Schriftsteller und Honorarprofessor für Literaturwissenschaften an der Alpen-
Adria-Universität Klagenfurt/Univerza v Celovcu. Er ist ein international re-
nommierter Kafkologe mit zahlreichen Publikationen über Franz Kafka, über 
den er in Europa und den USA referiert hat. Seine neuesten Veröffentlichun-
gen sind die Prosasammlung „Zwischenergebnis“ (2018), die Essaysamm-
lung „Die Kunst des Urteils“ (2019) und der Band „Kafka, neu ausgelegt“ 
(2019). Im vergangenen Dezember wurde ihm für sein Lebenswerk der „Preis 
des Landes Kärnten“ zugesprochen. 


